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1 Branche in Kürze
Die deutsche Chemie- und Pharmaindustrie ist
in Europa, bezogen auf den Umsatz, führend. Auf
dem Weltmarkt rangierte sie 2020 nach China, den
USA und Japan auf Platz vier. Der Wirtschaftszweig
gehört in Deutschland zu den Schlüsselbranchen –
hinter dem Kraftfahrzeugbau und dem Maschinen-
bau. Als Vorlieferant für zahlreiche Abnehmerbran-
chen ist die Chemieindustrie einer der Frühindi-
katoren für die konjunkturelle Entwicklung und
gleichzeitig Impulsgeber für die deutsche Wirt-
schaft.

Starkes Comeback für die Chemiebranche
Die deutsche Chemieindustrie blickt auf ein Ge-
schäftsjahr 2020 mit einem Rückgang in Produk-
tion und Umsatz zurück, der aber deutlich schwä-
cher ausfiel als in anderen Branchen. Innerhalb
der Chemiebranche ist die Situation allerdings
sehr heterogen. Für das Jahr 2021 ist mit einem
deutlichen Umsatzplus zu rechnen, sodass ein Er-
reichen des Niveaus vor der Corona-Krise zu er-
warten ist. Auch der Auslastungsgrad der Produk-
tionsanlagen ist bereits wieder auf Rekordniveau.
Dennoch werden – vor allem bei den Grundchemi-
kalien – Teile der Fertigung in Wachstumsregio-
nen verlagert. Vor allem gewinnt Nordamerika als
Produktionsstandort mit seinen günstigen Ener-
giepreisen an Bedeutung. Die Auslandsinvestitio-

nen sind seit Langem höher als die am Standort
Deutschland getätigten.

Pharmageschäft weiterhin auf Wachstumskurs
Die Pharmazeutische Industrie ist überwiegend
krisenfest und konjunkturunabhängig. Im Jahr
2020 ging der Umsatz in der Pharmaindustrie
zwar unter anderem durch weniger Arztbesuche
aufgrund der Corona-Krise und den Abbau von La-
gerbeständen zurück. Es ist aber davon auszuge-
hen, dass die Branche bereits 2021 das Vorkrisen-
niveau wieder erreicht und im In- und Auslands-
geschäft ihren moderaten Wachstumskurs fort-
setzt. Kleinunternehmen besetzen Nischen in der
Biotechnologie und stellen attraktive Übernah-
mekandidaten für die Pharmaindustrie dar. Die-
se hoch bewerteten Biotech-Firmen haben im der-
zeitigen Marktumfeld allerdings ihren Preis. Stren-
ger werdende regulatorische Rahmenbedingun-
gen sowie der Preisdruck durch Generika sind ei-
ne große Herausforderung für die Pharmazeuti-
sche Industrie. Insgesamt ist angesichts der der-
zeitigen weltwirtschaftlichen Lage davon auszuge-
hen, dass neue Produkte, ein verändertes Patent-
portfolio und der steigende Auslandsumsatz, aber
auch eine Stärkung der inländischen Produktion
den Wachstumskurs der Branche sichern.

Auszug aus Kap. 6: Chancen und Risiken im Überblick

Chancen

Energiewende braucht innovative Produkte der Chemie

Stärkung der inländischen Pharmaproduktion

Risiken

Regulatorische Markteingriffe schwer kalkulierbar

Wachstum ausländischer Abnehmermärkte – Standortverlagerung
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Hinweis zur Corona-Pandemie:
Der Branchenreport enthält alle Entwicklungen und Auswirkungen der Corona-
Pandemie, sofern uns diese zum Redaktionsschluss (29.9.2021) vorlagen.
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